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Größenwohn oder
Verdummung

Zur )ün$srcn 5llzu46 deJ
Stoltteilberru.ts Eschetd.arf
dulkn sich dieset Leser:

lch glaube, mich erinnern
zu können, dass die Stadtteil '
beiräre ins Leben Serufen
wurden, um mehr Stadlteilnä'
he dem Rat der stadl und der
verwahung zu vermitteln. Det
stadtteilbeirat Eschendorf
scheinl dies vergessen zu ha-
ben oder sitzen in ihm lauter
,,Berlinsüchtige"?

So ein ,,Kreiselchen" wie
am Rodder Damm/Aloysrus'
straße v€rdient eiEenllich 6ar
kein€n Namen, er ist zu unb€'
deut€nd. Aber wenn schon
Namensgebung, dann doch
bite bezo8en auf das dortite
Sradrteilgebiet, z.B. "Eschen'
dorfer Kreisel" oder ,,Aloysi-
us'Kreisel'. Das macht-s auch
leichter, einem Frenden den
Wes zu beschreiben, weil ie'
der'Rheinenser den Sladlleil
Eschendorf kennt und die
Aloysiusstraße bereits histori '
sche Bedeulun8 hal und des-
halb ebenfalls sehr bekannl
rst.

-Berilner Bär". Was haben
die Eschendorfe. mit Berlln zu
tun? lst das crößenwahn ccer

Name für Kreisel

Antwort auf den Lestr-
briel,,Größenwahn oder
Volksverdummung ' von
Heinz-Josef Giese, MV
vom 4. Februat
Ach, der Herr Giese mal

wieder. Ebenso meinungs' wie
meckedreudig hal der tleiBigs-
te Leserbraelschreiber an den
Ulern der Ems dresmal den
-Berliner Kreisel" auls Korn ge-
nommen. "Lass ihn lamenlre-
ren". nei ein Freund. "Vull
Geschrel un weinrg uJulle", wi€
man bei uns zu sagen Ptlegt.
Nein. die Unlerstützer der lnl.
t ialive "Berliner Kreisel" (u. a.
der Stadneilbekat Eschendod.
der Förderverein des Koper-
nikus Gymnasiums. die Johan'

I nesschule Esch€ndorf, der
I Plaffoemeinderat de. Kirchen-
L gemiinde St. Marien, die Bür-

polit ische Volksverdummungl
Berlln isl nlchl elne unserer
Parlnerstedte, und auch dann
fehh der Bezug.

Es reicht völl i8 aus' wenn
die Straßen in neuen Sied-
lunSsgebieten teils unaus
sprechliche Namen ernallen'
die darüber hinaus keinerlei
Bezug zu der Stadtteilregion
haben. Die Glodfizierung von
Personen und s{idten hat es
in früheren Jahrzehnten ver
stärkt ge8ebel mit dem Ergeb
nis, dass Umbenenoungen er'
folgen musslen weten 8e'
schichdicher Korekturen.

Siod wir wieder aul dem
besten wege, in diese Unlu'
eenden zu ierfallen oder rver'
äen heimatliche Bekenntnisse
nicht mehr ernst tenommen
bzw. abgetan, als cefühlsdu-
seleien der,,Ewi88eslri8en"l
Wenn das Bekenntnis zum
..Berliner Bär" als "PfiffiSe
Idee" bezeichnet wird, dann
graut e5 mir vor welteren
Empfehlullgen des 51ad{leil-
beirares. Ubrigens und Coll
sei Dank, der S(adlteilbelrat
kann nur Empfehlun8en aus
sprechen, und ich hoffe, dass
die Entscheidungstrager die
regionalen Inleressen slärker
berucksichligen-

.-Heinz-Joset Gies€
8asil ika5tr.89

|  - ^ - ^ ^ A , F F

L E S E h ö n l t r r

gerschutzengLlde Escheqdorl
1950. dre Kaulleule del lb
Emstor und dre CDU Stadtter-
lunron Eschendort/Gellendorf)
haben Anspruch daralf, dass
Herrn Giese widersprochen

Ja, ich brn ein FreLlnd dreser
Metropole. dieser'Werkslat l
der Einheif.  wie Fichard von
Weizsäcker einmal lolmu'ierl
hat. Aber da.um gehl es gal
nichl.  Warum nichl 'Berlrner
Kreisel ? Warum nichl de' l  Na-
men der Stadt wählen. Cie wohl
wie kein€ aidere unsere Ce
schichte in Deulschland be
sl imrnt hat und besl irnmen
wird? Was isl  so schlechl an
der -Berlrner Republik". dass
man eine Siraße oder eben ei-
nen Krersel nicht danach be-
nennen sol l te? Steht Berl in
nicht für unsere Freiheil? Fur
unserer Oemokral ie? lst Berl in
nicht auch ein Synonym lür et-

ne Vedassung. dte leoen ern'
zelnen so vrele todivrduelle
Flechle und qleich:ert ig ern ho-
hes Maß an sozialer Absiche'

.rung gewahrl.  wle es _sonsl
kaum aLll  der Well  zu lrnoen
ist? Daran zu erinnern sol l le
im 15. Jahr der deutschen €in-
heit.  das wrr in 2006 begehen
noch rncgl ich sein Was ist da'
ran lacher|ch?

Nach lhrer Logrk könnte man
srch auch die Frage slel len
'.rafum es in cieser Stadt elne
Westlalenstraße grbl? Denn.
i lerr Giese /, ia: hal Flhene
Schon rrr l  / , /e! i lalerr zu lun?

Sicher kann man aucn aul

andere l ' ldm€n kommen Inf
mausqrauer Vcrschlag cen
Kreise-l  entweder gar nichl odel
nach dem Namen des Stadl-
tei ls zu benennen, zeugl al ler-
dings nrcht gerade von einem
hohen Einlal lsrerchlum.

Norbert Kahle
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